
ANMELDUNG und 
ZIMMERRESERVIERUNG
Landesinnung Wien
der Gärtner und Floristen
Rudolf Sallinger-Platz 1
1030 Wien

Bitte füllen Sie das Antwortfax aus und senden Sie uns dieses an 01/51450-92605.

Ich melde mich verbindlich zum „COME TOGETHER“ von 24. - 26. Februar 2017, „Retter“ 
Seminar Hotel Restaurant (8225 Pöllauberg 88) an. 

Vor- und Zuname (SeminarteilnehmerIn)

Vor- und Zuname (Begleitperson ohne Seminarteilnahme)

Firma  

Straße PLZ

Telefon  E-Mail

Sonstiges:
Anreisetag: Abreisetag:

Standard:   o Einzelzimmer o Doppelzimmer

gegen Aufpreis:   o Wald-Wiesenzimmer o Weitblickzimmer

    o Turmzimmer

Bitte geben Sie unbedingt Ihre Telefonnummer an.
Mit dieser Anmeldung reservieren wir gerne Ihr gewünschtes Zimmer.

Anmeldung via
F 01/51450-92605 
T 01/514 50-2357

E gesundheit-natur@wkw.at
Anmeldeschluss: 27. Jänner 2017

Ich stimme mit der Anmeldung zu, dass die von mir oben angegebenen Daten zum Zwecke der Administration dieser Veranstaltung von der 
Wirtschaftskammer Wien und den Fachorganisationen im Bereich der Wirtschaftskammer Wien  verarbeitet werden. Für den Fall, dass ich 
dritte Personen zu dieser Veranstaltung anmelde, erkläre ich hiermit ausdrücklich, dass ich bevollmächtigt bin, diese Anmeldung vorzuneh-
men und eine entsprechende datenschutzrechtliche Zustimmungserklärung abzugeben. Auf Wunsch kann eine Löschung der angegebenen 
Daten beim Veranstalter von mir beantragt werden.

Impressum: MEDIENINHABER UND HERAUSGEBER: Landesinnung Wien der Gärtner und Floristen | 1030 Wien; DRUCK: 
Eigenvervielfältigung; GRAFIK: Ref. Organisationsmanagement; Foto: Trueffelpix - Fotolia, www.fotoweinwurm.at

COME TOGETHER
24. - 26. Februar 2017



Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Vor dem Saisonstart treffen wir uns wieder in angenehmer 
Atmosphäre zu unterhaltsamen und informativen Tagen in 
der Steiermark. 

Der hauseigene Spa-Bereich des Hotels lädt selbstverständ-
lich auch zu Entspannung und Erholung für ein Welness-
Wochenende in Zweisamkeit ein!

Nützen wir die Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch und 
vor allem wertvolle Informationen und Wissenswertes in die 
Saison 2017 mitzunehmen.

Die Landesinnung Wien der Gärtner und Floristen und vor 
allem der Initiator dieser Veranstaltung – Ing. Herbert Eipel-
dauer III. – freuen sich auf ein Wiedersehen im Februar!
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Ing. Herbert Eipeldauer III.
Landesinnungsmeister

In allen Hotelzimmern finden Sie liebevolle Details und komfortable Technik  
zum Wohlfühlen
n  extra lange Betten mit Netzstromfreischaltung für Ihren ungestörten Schlaf
n  Schreibtisch mit freien Internetzugängen und kostenlosem WLAN-Zugang,  
 DVD-Player, Flatscreen-TV und Telefon
n  Minibar und kostenloses Retter-Quell prickelnd 
n  Safe - laptopgeeignet
n  Regenschirm, Schuhlöffel, Nähzeug
n  Badetasche mit kuscheligen Bademänteln und Badepatschen
n  im Badezimmer Infrarot-Lampen, Föhn, Schminkspiegel

Die angeführten Zimmerpreise sind für Buchung eines Blüten-Blätterzimmers.  
Gegen Aufzahlung ist natürlich eine Buchung in höherer Kategorie möglich – 
einfach auf der Anmeldung/Zimmerreservierung vermerken.

Hauseigener Wellnessbereich – speziell für Ihre Begleitung: Erholung und Entspannung  
für Körper und Seele im 1.200 m² großen Wellnessbereich: beheizte Innen- und  
Außenpools, Naturschwimmteich, Naturpark-Sauna-Landschaft, Whirlpool, Fitness-  
& Gymnastikraum, Massagen & Kosmetik, uvm

Bitte beachten Sie Anmeldeschluss: 27. Jänner 2016

Sie reisen von Graz an:
A2 Südautobahn bis Gleisdorf West - Bundesstraße B54 (Richtung Hartberg/Wien) bis Kaindorf, ca. in Ortsmitte links 
nach Pöllau, ca. 1 km vor Pöllau rechts Richtung Kirchenackersiedlung, Hotelbeschilderung (noch ca. 4,5 km bis zum 
Hotel). 
Sie reisen von Wien an:
A2 Südautobahn bis Abfahrt Hartberg, durch Hartberg, (Richtung Graz) ca. 2 km nach Hartberg (Ring Rasthaus) nach 
Pöllau, kurz vor Pöllau (ca. 1 km) rechts Richtung Kirchenackersiedlung (noch ca. 4,5 km bis zum Hotel).
Sie reisen von Salzburg an:
Salzburg – Radstadt – Schladming – Liezen – Bruck – Stanz im Mürztal – Fischbach – Birkfeld – Pöllau – Kreisverkehr 
– Richtung Pöllauberg – rechts Hotelbeschilderung (noch 3,5 km bis zum Hotel).
Sie reisen von Linz an:
Westautobahn bis Brunn a. Gebirge, direkt auf die A2 Südautobahn bis Abfahrt Hartberg, durch Hartberg, (Richtung 
Graz) ca. 2 km nach Hartberg (Ring Rasthaus) nach Pöllau, ca. 1 km vor Pöllau rechts Richtung Kirchenackersied-
lung, Hotelbeschilderung (noch ca. 4,5 km bis zum Hotel)

Parkmöglichkeiten
Es gibt einen großzügigen, kostenlosen Parkplatz direkt beim Hotel. 
Gegen einen Aufpreis von € 7,00 pro Nacht können Sie gerne einen 
Tiefgaragenplatz in einer der beiden Garagen reservieren.



INFOS
Seminargebühr  € 170,00
Frühbucherbonus:  - 10 % bei fixer Anmeldung bis 15. Dezember 2016!

Seminargebühr  
für Einzeltag €  95,00
 
  Die Seminargebühr beinhaltet: Vorträge, Unterlagen; 

Tagungsort Retter - Seminar Hotel Restaurant 
  8225 Pöllauberg 88 
  Tel. 03335/2690, Fax DW 99 
  hotel@retter.at 
  www.retter.at 

Zimmerpreise (Blüten-Blätterzimmer)
n  Kosten im Doppelzimmer zur Einzelbelegung pro Nacht (mit Seminar)
 Retters all inclusive € 169,00
n  Kosten im Doppelzimmer zur Einzelbelegung pro Nacht (ohne Seminar)
 Übernachtung inkl. Frühstück und Abendessen € 138,00 

Die angeführten Preise verstehen sich inkl. 13% MwSt. und exkl. Ortstaxe,  
pro Person und Nacht € 1,50.
Bei einem Aufenthalt unter 3 Nächten, erhöht sich der oben angeführte Preis um € 5,00. 

n  Tagespauschale für Tagesgäste ohne Übernachtung: pro Person für € 58,00

Das Retter all-inclusive-Pauschalangebot beinhaltet:
Nächtigung, reichhaltiges Frühstücksbuffet, viergängiges Mittagsmenü auf Buffetba-
sis, dreigängiges Abendmenü auf Buffetbasis, alle alkoholfreien Tischgetränke während 
der Mahlzeiten, alle Seminar- und Pausengetränke, Obst, hausgemachte Mehlspeisen, 
ausgenommen alkoholische Getränke, sämtliche technische Seminareinrichtungen, eine 
Grundausstattung an Seminar-Arbeitsmaterial und alle Freizeiteinrichtungen des Hauses.

Haben Sie einen speziellen Wunsch für Ihre Zimmerreservierung?  
Gegen Aufzahlung ist natürlich eine Buchung in höherer Kategorie möglich.
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Freitag, 24. Februar 2017 - Sonntag, 26. Februar 2017

Retter
Seminar Hotel Restaurant 

8225 Pöllauberg 88 

Wir laden Sie sehr herzlich zur Tagung der Gartengestalter 
Come together ein.

Auf Ihr Kommen freuen sich 

Ing. Herbert Eipeldauer III. Dominik Schreiner
Landesinnungsmeister Landesinnungsgeschäftsführer

COME TOGETHER



Dr. Kurt Stefan
Experte in der Recycling- und Entsor-
gungstechnik
Wissen wir wohin mit unserem „Ab-
fall“? Was tun wir mit Aushubmateri-
al, Unterbaumaterial, Schnittgut, etc? 
Die neue Verordnung erleichtert uns 
die Entsorgung nicht immer. 
Andererseits stellt sich die Frage: 
darf ich Aushubmaterial weiterver-
wenden? Und Betonrecycling? Viele 
Fragen….. – und auf jeden Fall: Ant-
worten!

Ing. Herbert Eipeldauer III.

Hallo Kollegen!
Auf geht’s in die Saison! Ich freue 
mich auf informative und unterhalt-
same Tage mit Euch!

Prof.Dr. Helmut Pirc
Fächer-Ahorne, Magnolien und 
Zaubernüsse sind nur einige der 
bekannten besonderen Gehölzarten 
für den anspruchsvollen Garten. Der 
Fundus an Pflanzenschätzen bietet 
uns aber eine große Anzahl kaum 
bekannter, aber umso attraktiverer 
Gehölze. Eine exquisite Reise in die 
fantastische Welt „exotischer“ win-
terharter Gehölze für den exquisiten 
Garten.

Christian Kreß
Auch die einfachsten Staudenkom-
binationen wollen gut überlegt sein. 
Was im einen Garten sich gut be-
währt, misslingt dafür im nächsten 
Garten. Trotzdem zeigt der Referent 
einige bewährte Resultate, welche 
zumindest nachvollziehbar sind. Es 
gibt sie – die Stauden, welche in na-
hezu jedem Garten gedeihen, es stellt 
sich nur die Frage, wer mit wem!

PROGRAMMREFERENTEN
Freitag, 24. Februar 2017
  
8.30 Uhr Eröffnung und Begrüßung 
 Ing. Herbert EIPELDAUER III.

9.00 - 10.30 Uhr Weg mit dem „Dreck“?  
 Richtige Entsorgung von Aushub, Abfällen, etc. 
 Dr. Kurt STEFAN

11.00 bis 12.30 Uhr Die CE-Kennzeichnung – Bedeutung und Rechtsfolgen
 Dr. Andreas JAKL

 Mittagspause 

13.30 bis 15.00 Uhr Gehölzraritäten für Anspruchsvolle - Vertiefung in die Marterie
 Prof.Dr. Helmut PIRC

15.30 bis 17.00 Uhr Kunststoff in Österreichs Gärten –  
 Kunstrasen als sinnvolle Alternative in Gärten und auf Terrassen
 Mark PATZELT

19.00 Uhr Gemeinsames Abendessen   

Samstag, 25. Februar 2017
  
9.00 bis 10.30 Uhr Fortsetzung folgt: Uns passiert schon nix… 
 Herbert STIFTER

11.00 bis 12.30 Uhr Einfache Staudenkombinationen
 Christian KRESS

 Mittagspause

13.30 bis 16.30 Uhr Konflikte professionell managen - 
 Die drei Prinzipien erfolgreicher Führung. 
 Mein Geschäft erfolgreich führen.
 Christian BAUDISCH

19.00 Uhr Gemeinsames Abendessen  
  

Sonntag, 26. Februar 2017
  
 Wellness-Talk – Netzwerke, Investition in die Zukunft
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Herbert Stifter
Fortsetzung folgt….. großes Interes-
se zu diesem Thema ermöglicht den 
Teil 2 des Workshops…… Im täglichen 
Arbeitsleben kommt es zu manchen 
„Missgeschicken“, die sich manchmal 
fatal auswirken können. Können Sie 
das verhindern? Was müssen Sie tun, 
damit möglichst nichts passiert? Und 
was passiert, wenn´s doch passiert? 
Herr Stifter schildert aus der Praxis 
und gibt wertvolle Tipps zur Prävention.

Mark Patzelt
Kunstrasen wird bereits seit einigen 
Jahren in Österreich in den unter-
schiedlichsten Fällen als gute Alter-
native im Bereich der Gartengestal-
tung eingesetzt. Nichts kann einen 
schönen, natürlichen Rasen erset-
zen, darüber sind sich alle einig. Es 
gibt aber Situationen, wo der Einsatz 
von Kunstrasen wirtschaftlich und 
sogar ökologisch Sinn macht.

Christian Baudisch
Wie führe ich wirklich wirksam? Wie 
kann ich in schwierigen Situationen, 
wie z. B. Konflikten, einen kühlen 
Kopf bewahren und tragfähige Lö-
sungen erzielen? Wie kann ich auch 
in flexiblen Strukturen Mitarbeiter 
zu Eigenverantwortung und Verläss-
lichkeit führen? Wie kann ich meine 
Gesprächspartner zur Einhaltung 
der getroffenen Vereinbarungen be-
wegen? Hilfreiche Anregungen für 
einen erfolgreichen Ausgang von 
Konflikten…

Dr, Andreas Jakl
Seit mehr als 30 Jahren ist die CE-
Kennzeichnung Teil der europäi-
schen Gesetzgebung. Die Hauptlast 
der EU-Produktvorschriften trifft na-
turgemäß den Hersteller. Aber auch 
Importeure und Händler sollten sich 
über Produkt-Compliance Gedanken 
machen. Für welche Produkte ist die 
CE-Kennzeichnung erforderlich? 
Wofür hafte ich im Rahmen meines 
Betriebes?


